
Vom 24KN Julius ,78s. 45s

 z«rig der anberweiten Belehnung vor Herzoglich-Meinungischen Amt Salzrmaeu gehörig z»
melden, und alles solches dorten zu erwürken habe, wobey sich dann aber die Käufer versichern

können, daß vorher erjagte Wiesen von den rücksiehend verbliedelren orrcribus, bis dahin durch
deren richtige Abzahlung befreyet werden sollen. Frauensee am i. Jul. 1780.

8. I. Martert. Ex vkanclato.
18) Rückständiger Herrschaft!, Gelder wegen oll des Bernhard Gücks zu Obervelwar seine

Ack. Erbland auf der Todteubreite an Antbon Bötner gelegen, ex otbcio an den Meistbieten

den öffentlich verkauft werden; wer nun darauf bieten will, der kann sich in dem dazu ein für
allemahl auf den 8. Aug. schierökünftig anberahmteu Licitationstermin auf hiesigem Landgericht
angeben. Cassel den 27. Inn. 1780.

 zy) Nachdem prama provoe-nionc 36 cllVlsionem zum Verkauf der auf hiesiger Oberneustadt in der
Königsstraßc einerseits an dem Lotto-Hotel und anderseits an dem Hr. Rath Nahl belegenen
Vertrand-und Faurefchen Behausung samt Hintergebäuden und allem Zubehör, jedoch mit Aus
schließung derFadriqueu-Geräthfchaften, ohnerachret selbige dermalen erd- nied- und uagelfe-
sie sind, ad instanti.ini der Eigenthümer, Terminus auf Freytag den S2ten Sept. a. c. präfi-
girt worden; so wird solches des Endes bekannt gemacht, damit diejenigen, welche sothane Be
hausung zu erstehen gesonnen, sich in präsi'M.Vormittags 9 Uhr ans Fürst!. Franzos. Jnstitz-
Eanzley emfinden, ihr Gebot thun , und der Meistbietende dem Befinden nach, des Zuschlags
gewärtigen möge. Cassel den 5. Jul. 1780. Surfil. Hcssis. Lranzös. Jufiitz- Lanzlep.

zo) Es wollen des Hrn. Kriegs-und Domainen-Rath Knobels nachgelassene Erben ihr in der
Dionysiistraße zwischen der,Wittib Frau Bindernagel und dem Schwerdfeger Reinhard gele-
ne Behausung, verkaufen.

-i) Es sollen die dem Johami George Damm zu Niedervellmar zuständige 3f£ Acker 2 Rut.
Land allhier vor dem Holländischen Thore rm Hinterfeld gelegen, ein Anwänder an der Heerstra
ße auf Wilhelm Heppe stoßend, wegen rückständiger Herrschaft!, operum an den Meistbietenden
verkauft werden; wer darauf bieten will kann sich Donnerstags den iLten Oct. schierskünstig
als in dein dazu präfigirten Termins vor hiesigem Stadtgericht zu gewöhnlicher Gerichtsstuude
angeben, sein Gebot thun, und nach dem letzten Glockenschlag 12 Uhr, nach Befinden dessen
Adjudication gewärtigen. Cassel dm 13. Jul. 1780.

Ex Commiilione Senatus, I. F.Roch, Stadt-Gecretar.
22) Vor dem Weserthor ist ein Garten nebst Gartenhaus und Brunnen im Mittelweg zwischen dem

Korbmacher Fischer und dem Wagemeistcr Dam gelegen, aus freyer Hand zu verkaufen; und
ist sich desfals in der Dionysiistraße in des Brauer Umbachs Behausung bey dem Meister Joh.
George Mösta zu melden.

33) Es sollen die dem verstorbenen hiesigen Bürger und Weißgerbermstr. Hermann Schackeu zu
ständig gewesene zwey Werkstätte alhier vor dem Weserthore auf dem Löberhof gelegen, wovon
die eine zum Leimsieden besonders abgetheilet ist, und wobey noch ein besonderer Platz, welcher
unbebauet, gehöret, von Obrigkeit und Amtswegen an den Meistbietenden verkauft werde»;
wer darauf bieten will, kann sich Donnerstags den 17k» Ang. schierskünstig vor hiesigem
Stadtgericht zu gewöhnlicher Gerichtsstunde angeben, sein Gebot thun, und nach dem letzten
Glvckenschlag 12 Uhr, nach Befinden dessen Adjudication gewärtigen. Es dienet hierbey zur
Nachricht, daß mit dem bereits geschehenen Gebot von 165 Rthlr. der Anfang mit demAusbie-
ten gemacht, werden soll. Cassel den 12. Jul. 1780.

Ex Commillionc Senatus, I. 8* Ecd), Stadt-Secretarius.
J4) Es soll des hiesigen Backermstr. Mohrs Behausung alhier aus dem Töpfenmark zwischen der

Zudenschule und dem HosBackmstr. Gerlach gelegen, von Obrigkeit und Amtswegen an den
Meistbietenden verkauft werden; wer darauf Vieren will, kann sich Donnerstags den zteu Oct.
schierskünstig vor hiesigem Stadtgericht zu gewöhnlicher Gerichtsstände angeben, sein Gebot

thun,


